


Das Signal "Aus"

Bei dieser Übung lernt Dein Hund, dass es sich für ihn lohnt, das Objekt seiner
Begierde loszulassen bzw. zu tauschen.

Wozu ist die Übung gut?!

Und so ist der Aufbau
vereinfacht Am Beispiel einer Kaustange im tausch mit Futter

SCHRITT 1 - GRUNDAUFBAU DES GEWÜNSCHTEN VERHALTENS:

Halte Deinem Hund eine Kaustange hin und halte diese zu Beginn noch am Rand
fest, wenn er daran kaut
Nun hältst Du Deinem Hund direkt neben seine Schnauze ein (für den Hund)
höherwertigeres Futter hin
In dem Moment, wenn Dein Hund die Kaustange loslässt, gibst du dein
Markersignal und dein Hund darf das gute Futter fressen
Die Kaustange bleibt dabei vor seiner Schnauze, wird nicht einfach
weggenommen
Dein Hund darf, nachdem er das Futter aufgefressen hat, die Kaustange direkt
wieder nehmen
Dein Hund lernt also, dass es sich lohnt etwas sofort loszulassen, weil er dafür
doppelt belohnt --> Das Objekt seiner Begierde wird nicht weggenommen und
ihm sogar direkt wieder zurückgegeben + er bekommt für das Loslassen das
“Tausch-Futter” on top

Wiederhole Schritt 1 bis der Ablauf problemlos und flüssig klappt.

Schritt 1 klappt jetzt schon gut?
Dann hältst du die Kaustange in der Übung ab jetzt nicht mehr fest.

Der neue Ablauf:

Dein Hund bekommt den Kauknochen zum Kauen (ohne Festhalten)
Du hältst das höherwertige “Tausch-Futter” wieder direkt neben die Schnauze
deines Hundes
Lässt dein Hund die Kaustange fallen, gibst du dein Markersignal und dein Hund
bekommt sofort das Leckerli + darf danach weiter am Knochen kauen

--> Mach das so lange, bis die Übung flüssig klappt und steige dann auf alle
möglichen Dinge um, die dein Hund zukünftig ausgeben können soll.
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SCHRITT 2 - SIGNALEINFÜHRUNG

Dein Hund hat ein neues Verhalten gelernt und kann es schnell und zuverlässig
ausführen. Deswegen führen wir jetzt das passende Signal ein:

Du hältst deinem Hund die Kaustange hin und dein Hund nimmt sie
Du sagst 1 x freundlich dein Signal für „AUS“ und hältst ihm im Anschluss das gute
Futter neben seine Schnauze
Lässt dein Hund die Kaustange umgehend los, überlässt du ihm (wie bisher auch))
das gute Futter zum Fressen. Die Kaustange bekommt er dann nur immer mal
wieder zusätzlich zurück.

Später sagst du dein Signal für „AUS“, wenn dein Hund einen Gegenstand gerade
erst in die Schnauze genommen hat und markerst sofort, wenn er ihn direkt
wieder ausspuckt
Anschließend erhält dein Hund eine richtig gute Belohnung
Wenn das zuverlässig überall klappt, sagst du nur noch dein Signal für „AUS“, dein
Hund spuckt es aus und bekommt nur noch sporadisch eine Belohnung


